
Witterungsbericht vom Juli 1990

Objekttyp: Group

Zeitschrift: Schweizerische Zeitschrift für Forstwesen = Swiss foresty journal
= Journal forestier suisse

Band (Jahr): 141 (1990)

Heft 11

PDF erstellt am: 12.07.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Witterungsbericht vom Juli 1990

Z«sa/?!me»/&s.sw«g.' Der Juli 1990 begann kühl und mit häufigen Niederschlägen. Tief-
druckgebiete im Bereich der Nordsee führten bis zum 10. feuchte Polarluft zu den Alpen,
wovon der Süden ab dem 5. verschont blieb. Am 11. dehnte sich das Azorenhoch nach

Mitteleuropa aus. Nach kurzer, kühler Bisenlage verharrte das Hoch ab 13. immer wieder
im Raum Grossbritannien—nördliches Mitteleuropa, wodurch der Rest des Monats
meist sonnig und hochsommerlich warm mit Hitzemaximum am 28. Juli ausfiel. Schliess-
lieh resultierte gesamtschweizerisch ein deutlicher Wärme- und Sonnenüberschuss. Die
Temperaturen lagen rund 1,5 Grad über dem Durchschnitt der Jahre 1901 bis 1960, die
Besonnung erreichte 120 bis 140 Prozent der Norm, imSüdtessin und am Alpennordhang
um 120 Prozent. Am Alpennordhang war auch der Wärmeüberschuss etwas geringer.
Nach häufigem Regen zu Beginn war die Periode vom 10. bis 28. im Mittelland meist
trocken; am Genfersee begann die Trockenheit wie im Süden schon am 6. Im Süden fiel
teils bis Monatsende kein Regen mehr. Ausgenommen im Mendrisiotto gab es hier ins-

gesamt nur 10 bis 30 mm Regen. Die 14 mm in Lugano bedeuten dort zusammen mit
dem Juli 1984 Trockenrekord seit Messbeginn 1864. Markant zu trocken mit nur 25 bis
40 Prozent der Norm war es auch im Zentral- und Südwallis, Nordtessin, Misox und
Berner Oberland. Die übrigen Gebiete wurden am 29./30. nachts von ergiebigen
Gewitterregen betroffen, welche die Trockenheit zwar linderten, mit heftigen Unwettern
aber auch die Gemeinden Wattenwil, Laupen und Moléson verwüsteten. Im ebenfalls

heimgesuchten Sihlseegebiet wurden in Oberiberg 170 mm Regen in vier Stunden gemes-
sen. Trotzdem gab es einzig im Gebiet beider Basel Juliregensummen um oder wenig
über der Norm. Wenigstens 70 bis 90 Prozent des Mehrjahresdurchschnitts fielen vom
Ostjura bis ins Zürcher Unterland, im Raum Genf, Unterwallis, den Fribourger und
Berner Voralpen, den Kantonen Uri, Schwyz, Glarus, in Nordbünden, Unterengadin und
Puschlav. Sonst gab es 50 bis 70 Prozent.
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